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Osterferien im Museum

Wer mit Farbe und Pinsel kreativ werden will, die Mode und Kosmetik von früher und heute gerne ausprobiert oder einmal mittelalterliche Münzen prägen möchte, den erwarten aufregende Osterferien.
Der Museumspädagogische Dienst bietet in den Osterferien vier tolle Angebote für Kinder ab acht Jahren kostenlos an. Die vorherige Anmeldung sichert einen der begehrten Plätze für das Ferienprogramm. Die Veranstaltungen im Kulturgeschichtlichen Museum beginnen jeweils um 10 Uhr und enden um 12 Uhr (Treffpunkt: Museumsladen/Villa Schlikker). Ein kleines Frühstück für die Pause sollte mitgebracht werden. 

Am Mittwoch, 24. März, wird die Ausstellung „Lebensreise“ der Osnabrücker Künstlerin Hella Hirschfelder-Stüve besucht. Inspiriert durch ihre farbenfrohen und leuchtenden Bilder greifen die Kinder und Jugendlichen selbst zu Pinsel und Farbe und gestalten eigene „Lebensreise“.

Kreativ geht es weiter: Am Freitag, 26. März, dreht sich alles um das Thema Mode und Kosmetik. Mit einem Rundgang durch die Ausstellung „Waschen - Schneiden - Legen“ erfahren die Kinder, wie die Kleidung und Frisuren in den 50er Jahren aussahen. Um einen Vergleich zur heutigen Modewelt ziehen zu können, wird anschließend ein modernes Kosmetikstudio besucht, in dem sich jedes Kind sogar schminken lassen kann.

Das Motto am Dienstag, 30. März, heißt „Das Mittelalter in Osnabrück“. Wie lebten die Menschen damals und wie sah Osnabrück im Mittelalter aus? Mit der Pilgertasche, die allerlei mittelalterliche Utensilien enthält, wird die stadtgeschichtliche Ausstellung im Museum besucht, in der sich viele spannende Geschichten verstecken. Zum Schluss kann eigenes mittelalterliches Geld mit nach Hause genommen werden.

Ein Nachmittag ohne Gameboy, Computer und ferngesteuertes Rennauto? Das kann sich heute kein Kind mehr vorstellen. Deshalb werden am Donnerstag, 1. April, die Spiele und Spielzeuge von vor 100 Jahren erkundet. Darunter sind spannende und witzige Spielsachen, die die Kinder vielleicht wiedererkennen. Am Ende werden ein Puppenhaus und dessen Ausstattung gebastelt.

Anmeldungen werden vormittags unter Telefon 0541/323-2064 oder per E-Mail: langer@osnabrueck.de angenommen.















